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1. Journalismus hat Zukunft 
 
Davon sind wir zutiefst überzeugt! Und weil das so ist, haben wir die Lesepatenschaft für das 
Staatliche Gymnasium 10 in Erfurt übernommen. Das bedeutet, dass die Schülerinnen und Schüler 
1 Jahr lang täglich ein Zeitungsexemplar der Mediengruppe Thüringen als E-Paper erhalten. 
 
Warum? Weil wir es wichtig finden, dass sich Jugendliche regelmäßig über das Geschehen in 
Thüringen, Deutschland und der Welt informieren. Und zwar aus freien und vor allem seriösen 
Quellen. Denn nur wer gut informiert ist, kann mitreden und mitentscheiden. 
 
Und wir wollen zeigen, was Journalismus ist und was er zu leisten vermag. Verbunden mit der 
Patenschaft ist natürlich das Angebot an die Schule, dass der DJV zu Projekt- oder 
Berufsinformationstagen über die Arbeit der Thüringer Journalistinnen und Journalisten informiert 
und so die Medienkompetenz der Jugendlichen stärkt. 
 

 
 
 



2. DJV hat Zukunft 
 
Wer sind wir und wer wollen wir als Gewerkschaft und Berufsverband künftig sein? Wie meistert 
der DJV die Veränderungen, die der Journalismus in den vergangenen 10 Jahren erlebt hat und nach 
wie vor erlebt? Welche Zielgruppen sprechen wir wie an und vor allem: welche neu entstandenen 
Berufsgruppen organisieren wir künftig? 
 
All diese Fragen sind für den DJV nicht nur essentiell, sondern auch drängend. Deshalb veranstaltet 
der Verband eine „Zukunftswerkstatt“, auf der Hauptamtliche und Ehrenamtliche ebenso vertreten 
sind wie „normale“ Mitglieder ohne Funktion oder Mitarbeiter aus den Geschäftsstellen, eine bunte 
Mischung also. Diskutiert werden soll der DJV der Zukunft – und zwar nicht nur theoretisch, sondern 
aus den Ergebnissen sollen sich ganz praktische Strategien ableiten lassen. 
 
Die große Frage lautet nun: Wer aus dem DJV Thüringen hat Lust, an dieser Zukunftsstrategie 
mitzuarbeiten? Die Werkstatt wird vom 25. bis zum 27. September 2020 in Herne (NRW) 
veranstaltet. Die Kosten für Anreise mit der Bahn, Übernachtung vor Ort inklusive Verpflegung 
übernimmt der DJV – wir wollen dafür eure / Ihre Kreativität! 
 
Die Zahl der Plätze ist begrenzt – also: Windhundprinzip. ;-) 
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3. Überbrückungshilfe für Solo-Selbstständige 
 
Seit kurzem gibt es quasi eine Fortsetzung der Corona-Soforthilfe. Und endlich können Solo-
Selbstständige darüber auch Hilfe für ihren Lebensunterhalt geltend machen. Zwar lediglich für zwei 
Monate und auch „nur“ in Höhe von 1.180 Euro. Aber nachdem in der ersten Soforthilfe lediglich 
auf die Grundsicherung, also Hartz IV, verwiesen wurde, hat man nun die Forderungen des DJV 
Thüringen nach einem deutlich stärkeren Engagement des Freistaats zumindest teilweise erfüllt.  
 
Allerdings, und das ist nach wie vor kritikwürdig, ist das Prozedere deutlich komplizierter als vorher. 
Denn die Antragstellung ist ausschließlich über Steuerberater, Wirtschaftsprüfer oder vereidigte 
Buchprüfer möglich. Begründet wird dies mit Missbrauchsfällen, die es bei der Soforthilfe gegeben 
habe. Immerhin können die Kosten für die Antragstellung als Betriebsausgaben geltend gemacht 
werden. 
 
Weitere Zugangsvoraussetzung ist, dass der Umsatz in den Monaten April und Mai 2020 um 
mindestens 60% im Vergleich zu den Umsätzen in April und Mai 2019 zurückgegangen sein muss. 
Alle weiteren Einzelheiten sind auf der Internetseite der Thüringer Aufbaubank zu finden. 
 
 



4. Das DJV Thüringen LaberLagerFeuer 
 
Am 8. Juli brannte es erstmals und: gemütlich war’s! Ein knappes Stündchen über alles reden, was 
einem so einfällt – also so, wie wir es eigentlich bei unseren Stammtischen immer getan haben. Der 
ein oder andere hatte sogar ein Getränk dabei. 
 
Und weil es eben so nett war, wollen wir das Ganze natürlich noch einmal wiederholen! Neuer 
Termin ist Mittwoch, der 12. August 2020, ab 19 Uhr – wieder via Zoom.  
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5. Umfrage Bedrohungslage Journalismus 
 
„Journalisten nach Covid-19-Berichten bedroht“ – so titelte vor kurzem Reporter ohne Grenzen. 
Auch die Angriffe auf das „Heute Show“- und ARD-Team im Mai rückten Bedrohung gegenüber 
JournalistInnen wieder mehr in den Fokus der Aufmerksamkeit. 
 
Im Rahmen eines Forschungsseminars am Lehrstuhl für Kommunikationswissenschaft an der 
Universität Passau möchten fünf Studierende mithilfe einer Umfrage das Bedrohungsgefühl im 
Journalismus generell und in Bezug auf die aktuelle Lage ermitteln. Und sie haben die Mitglieder des 
DJV Thüringens um Hilfe gebeten: 
 
Die Online-Umfrage nimmt fünf Minuten in Anspruch und ist HIER zu finden. 
 
Natürlich kann diese Umfrage auch gern an weitere KollegInnen und journalistische Netzwerke 
weitergeleitet werden. 
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6. …und noch eine Umfrage… 
 
…auf die wir bereits Mitte Juni schon einmal hingewiesen hatten: Das Institut für Freie Berufe (IFB) 
an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg erstellt in diesem Jahr eine Studie über 
die Lage der Freien Berufe in Thüringen. Auftraggeber ist der Landesverband der Freien Berufe 
Thüringen. 
 
Das Hauptaugenmerk liegt dabei auf der Fachkräftesicherung in den Freien Berufen. Die Fragen 
beziehen sich demnach unter anderem auf Ihren Mitarbeiterbedarf sowie auf etwaige Probleme bei 
der Stellenbesetzung. Die Beantwortung der Fragen soll lediglich 10 Minuten beanspruchen und 
vollständig anonym erfolgen.  
 
Zur Umfrage, die jetzt bis zum 10. August geöffnet ist, geht es HIER.  
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7. Ready to hire! 
 
Das Bürgerradio LOTTE in Weimar sucht zum 1. Oktober einen geschäftsführenden Leiter. Aufgaben 
sind unter anderem die Organisation und Abwicklung des Sendebetriebs, die Anleitung des Teams 
von haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern und die Suche nach neuen sowie auch die 
Budgetplanung und das Controlling. Voraussetzungen wären natürlich eine persönliche Affinität 
zum Radio und entsprechende Bildungsabschlüsse. Die komplette Stellenausschreibung ist HIER zu 
finden.  
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8. Audi amice me! 
 
Und wieder möchten wir zum Schluss auf unsere neuste Podcast-Episode hinweisen. Zu Gast bei 
Mariana Friedrich ist dieses Mal unser Vorstandsmitglied Doreen Huth. Und beide diskutieren die 
Frage, wie viel Journalismus in der Arbeit von PressesprecherInnen steckt. 

Nach wie vor freuen wir uns auf Themenvorschläge! Was interessiert unsere Mitgliedschaft, was 
wolltet ihr / was wollten Sie schon immer mal von uns wissen oder was schon immer mal loswerden? 
Denn natürlich sind wir nicht nur auf der Suche nach Themen, sondern auch nach 
GesprächspartnerInnen! 
 
Unseren Podcast findet man auf vielen gängigen Plattformen, so bei Anchor.fm, bei Spotify, bei 
Google Podcasts, Breaker, Overcast.fm, Pocket Casts oder Radio public.  
 
Stay tuned!  
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